
Einfluß auf 
Pflanzen- und 

Tierproduktion

Unterstützung 
der LPG durch 

Abgeordnete

kräfte gewonnen, die entweder im eigenen Betrieb oder in anderen Berei­
chen, auch in der Landwirtschaft, im Dienstleistungswesen, um nur zwei 
zu nennen, eingesetzt werden. Dank der umsichtigen Zusammenarbeit 
zwischen Rat und Betrieben erhält jeder Gelegenheit, sich für eine andere 
volkswirtschaftlich wichtige Tätigkeit zu qualifizieren. Den Arbeits- und Le­
bensbedingungen dieser Werktätigen gilt die besondere Aufmerksamkeit 
der Abgeordneten des Kreistages, der Volksvertretungen aus den Städten 
und Gemeinden, in denen sie wohnen. Auch die Gewerkschaften, mit de­
nen sie gut Zusammenarbeiten, behalten die Verbesserung der Arbeits­
und Lebensbedingungen stets in ihrem Blickfeld.

Zweitens dient es der weiteren Verwirklichung der Agrarpolitik unserer 
Partei und der Beschlüsse des XII. Bauernkongresses der DDR, wenn die 
Volksvertretungen und ihre Organe in den Kreisen, Städten und Gemein­
den ihren Einfluß auf die Leistungssteigerung der LPG Pflanzen- und Tier­
produktion erhöhen. Es ist richtig, wenn die Kreisleitungen durch die Ge­
nossen Abgeordneten und Bürgermeister in den Städten und Gemeinden 
erwirken, daß die Gemeindevertretungen, insbesondere ihre ständigen 
Kommissionen, ihre Rechte und Pflichten gegenüber den LPG im Inter­
esse der Erhöhung der landwirtschaftlichen Produktion für die Volkswirt­
schaft und die Versorgung der Bevölkerung stärker wahrnehmen und ver­
trauensvoll mit den Vorständen der LPG Zusammenarbeiten.
Es ist den ständigen Kommissionen für Landwirtschaft und für Ordnung 
und Sicherheit wie auf den Leib geschrieben, gemeinsam mit den Genos­
senschaftsbauern zu kontrollieren und dafür zu sorgen, daß jeder Quadrat­
meter landwirtschaftlichen Bodens gut genutzt wird - einschließlich der 
Rest- und Splitterflächen sowie aller Vorgewende. Nicht anders ist es mit 
der Rationalisierung und Rekonstruktion der Ställe, der Senkung der Tier­
verluste, der Einhaltung der Stallordnungen, der Ordnung um die Stallan­
lagen. Nicht zuletzt gehört der FDJ-Initiative „Tierproduktion" in jedem 
Kreis jegliche Unterstützung der jeweiligen Volksvertretungen, um die jun­
gen Tierpfleger durch entsprechende Arbeits-, Lebens- und Wohnbedin­
gungen und ein reges kulturell-geistiges Leben im Dorf seßhaft zu ma­
chen.

Die Wahrnehmung dieser Verantwortung belebt nicht nur die Tätigkeit der 
Gemeindevertretungen, fördert nicht nur ihre Lebensnähe, sondern bringt 
zugleich auch die mehr als 44 000 Abgeordneten, die als Genossenschafts­
bauern oder Arbeiter selbst in der Landwirtschaft tätig sind, zu wirksamer 
Aktion. Die Genossen Abgeordneten der Gemeindevertretung Jürgensha­
gen im Kreis Bützow regten an, eine Konzeption zur Unterstützung der Lei­
stungsentwicklung der LPG zu erarbeiten. Darin ist auch die Aufgabe ent­
halten, aus der bisher relativ passiven Haltung bei der Entgegennahme 
von Berichten der LPG in eine aktive Rolle zu kommen. Das Auftreten und 
die Auseinandersetzung der Abgeordneten in den Produktionskollektiven 
hat seitdem zugenommen. Die persönlichen Leistungen werden in den Be­
ratungen der Volksvertretung und den ständigen Kommissionen beson­
ders beachtet.
Die Leistungssteigerung in der Landwirtschaft findet darüber hinaus Un­
terstützung auch durch das Sammeln und Erfassen aller Futtermittel, die 
Förderung der Kleintierhaltung, den Abschluß von Mastverträgen, das 
Nutzen und Erschließen aller Futterflächen bis hin zum Abernten der Stra­
ßengräben. Dazu gehört auch die Organisierung der Eigenversorgung des
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